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Bezirksklasse Damen Gruppe 05

SV Arminia Hannover II : SSV Kirchhorst 
Donnerstag, 02.02.2023, 19:15 Uhr

8:6-Erfolg für den SSV Kirchhorst beim SV Arminia Hannover 
II

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SSV Kirchhorst am vergangenen Donnerstag in der
Bezirksklasse Damen Gruppe 05 beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Arminia Hannover II.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Susanne Sieroux.
Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Jutta Berger nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Berger / Sieroux waren
Franz / Frey, obwohl sie alles gegeben hatten. Der kampflose Sieg von Wildt / Reeps bescherte
nachfolgend dem SSV Kirchhorst anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Biljana Franz hatte daraufhin
gegen Susanne Sieroux, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem Sieg in drei Sätzen
wiederum wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Auf verlorenem Posten stand
Alexandra Frey in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jutta Berger, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Frey zu Ende ging. Einen sicheren
Punkt für ihr Team holte Kerstin Richter bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Claudia Reeps. Ohne
Mühe gewann nachfolgend Rabea Wildt sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SV Arminia Hannover II und des SSV
Kirchhorst. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Jutta Berger war die Gastgeberin Biljana
Franz, ging sie doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende
eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Alexandra Frey ihrer Gegnerin Susanne Sieroux letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Rabea Wildt wurden Kerstin Richter unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Einen
Punkt erhielt der SSV Kirchhorst daraufhin, da Claudia Reeps sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jutta Berger wurden dann Kerstin Richter unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Wenig Chancen ließ Biljana Franz nachfolgend bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihrer Gegnerin Rabea Wildt. Alexandra Frey machte mit Claudia Reeps bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Einen kampflosen Sieg verbuchte im
Anschluss Susanne Sieroux, da der SV Arminia Hannover II unvollständig angetreten war. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SSV Kirchhorst war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Arminia Hannover II am 07.02.2023 gegen den TTC Eltze
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
06.02.2023 gegen den TuS Bothfeld mitnehmen.

 Statistik:
 SV Arminia Hannover II

Doppel: Franz / Frey 0:1, Richter / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: B. Franz 3:0, A. Frey 2:1, K. Richter 1:2 

 SSV Kirchhorst
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Doppel: Berger / Sieroux 1:0, Wildt / Reeps 1:0 
Einzel: J. Berger 1:2, S. Sieroux 2:1, R. Wildt 2:1, C. Reeps 1:2


